
Sich als Salzburger Arzt/  
Ärztin in der COVID-19  
Pandemie zurechtfinden 

AUS DER KAMMER

Die FAQ COVID-19 Seite der Ärztekammer Salzburg  
bietet Salzburger ÄrztInnen rasche, arbeitsrelevante  

Suchergebnisse in der Pandemiezeit
Von Jennifer Rödl

Das Coronavirus und der Kampf gegen seine Ausbreitung 
beschäftigt Menschen weltweit, besonders jene, die im Ge-
sundheitsbereich tätig sind. Der Kampf gegen die Corona-
Pandemie stellt die Welt vor gewaltige Aufgaben und 
macht den Ausnahme- zum Normalzustand. Ausgangsbe-
schränkungen und -sperren, Grenzkontrollen, Aufrechter-
haltung der kritischen Infrastruktur: Viele Staaten kämpfen 
im Innern mit zahlreichen Maßnahmen gegen eine weitere 
Ausbreitung des Virus und die Folgen der Krise.

Zweifelsohne setzt man auf vielfältige (fachspezifische) 
Informationen sowie Berichterstattung, die alle wichtigen 
Aspekte bestmöglich abdecken soll.

Von der weltweiten Entwicklung über Österreich bis hin 
zu einzelnen Regionen – von den Folgen für die Politik, 
Krankenhäuser und niedergelassene ÄrztInnen und die 
Wirtschaft, bis hin zu jenen im Sport – tagtäglich prasseln 
Informationen auf ÄrztInnen als Privatpersonen aber 
ebenso als Menschen, die in systemrelevanten Berufen 
sind, ein. Schließlich betrifft das Thema jeden.

„Die derzeitige COVID-19-Situation  
bedeutet für alle Strukturen unserer  
Gesellschaft insbesonders für das  
Gesundheitssystem und auch für jeden  
einzelnen eine extreme Belastung.  
Nicht nur das Ausmaß der Heraus- 
forderungen, sondern das völlig Neue  
zwingt immer wieder zu Improvisationen.  
Dies gilt auch für die Salzburger  
Ärztekammer."

Präsident Dr. Forstner
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Auch die Ärztekammer musste rasch in einen Krisenmo-
dus schalten. Schutzausrüstungen, die MitarbeiterInnen 
schützen, binnen kürzester Zeit Teilen der Belegschaft er-
möglichen, im Homeoffice zu arbeiten (um im Worst Case) 
Belegschaft 2 gegen Belegschaft 1 zu tauschen, und nicht 
zuletzt, immer wieder Informationen von Ministerien und 
öffentlichen Stellen aussortieren und aufzuarbeiten, juristi-
sche Informationen zu bewerten und für die jeweils betrof-
fene Ärzteschaft aufzubereiten. 

Die am häufigsten gestellten Fragen und Antworten zu 
unterschiedlichen Themen rund um das Coronavirus für 
Salzburger Ärzte und Ärztinnen wurde auf der Homepage 
der Ärztekammer für Salzburg www.aeksbg.at die Seite 
"FAQ zum Coronavirus (COVID-19)" aufbereitet. Bei feh-
lenden Erfahrungen für solche Situationen und einem sich 
raschest ändernden Umfeld mit einer Unzahl von immer 
wieder neuen Informationen bemühen sich die Mitarbeite-
rInnen der Ärztekammer Salzburg, diese zu ordnen  
und Ihnen zeitnah weiterzugeben. In diesem Sinne wurde 
die Website www.aeksbg.at/arztinfo/aerzteservice/ 
faqcovid19 als Liste häufig gestellter Fragen mit Antwor-
ten ins Leben gerufen. Die Textblöcke werden der jeweils 
aktuellen Informationslage angepasst und können und sol-
len immer wieder konsultiert werden. Sollten Sie darüber 
hinausgehende Anfragen haben,  zögern Sie nicht, uns via 
der Mailadresse corona@aeksbg.at zu kontaktieren. 

„FAQs sind generell eine gute Möglichkeit, 
sich über häufige gestellte Fragen zu einem 
Thema zu informieren. Sie ersetzen die oft 
mühsame Recherche oder den telefonischen 
oder persönlichen Kontakt zur Ärztekammer. 
Speziell organisatorische und alltagsrelevante 
Themen werden in den FAQs behandelt.“

„Auf der FAQ-Spitalsärzte-Seite behan-
deln wir einige wesentliche Fragestellun-

gen, u.a. hinsichtlich möglicher arbeits-
zeitrechtlicher Fragen, aber auch der 

Thematik, ob man an anderen Einheiten 
eingeteilt werden kann. Vielfach ist es 

dienstrechtlich möglich, zu anderen  
zumutbaren Tätigkeiten eingeteilt werden 

zu können. Dies ergibt sich u. a. aus der 
arbeitsrechtlichen Treuepflicht. Im  

Übrigen sehen die Gesetzte für die Ver-
tragsbediensteten solche Möglichkeiten 

auch ausdrücklich vor. Weiters behandelt 
werden Nebenfragen wie Vereinbarkeit 

mit Kinderbetreuungs pflichten oder Aus-
wirkungen auf Fortbildung und Urlaub. 

Sehr ausführlich behandelt werden auch 
ausbildungsrechtliche Frage stellungen, 

hier wurde im Zuge der Pandemie-Situati-
on eine eigene ärzterechtliche Grundlage 

geschaffen, um ausbildungsrechtliche 
Sachverhalte zu berücksichtigen.“

Dr. Johannes Barth

Dr. Richard Barta

www.aeksbg.at/arztinfo/aerzteservice/
faq-covid-19/faq-spitalsaerzte 

WELCHE INHALTE SIND  
BESONDERS RELEVANT?
Speziell organisatorische und alltagsrelevante Themen, 
fachspezifisch Fragen bauchen meist mehr Platz und  
lassen sich nicht auf kurze FAQs zusammenfassen. 
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